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Geschäftsordnung des Allgemeinen Studierendenausschusses der Hochschule für 
Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 

§ 1 Allgemeines 
(1) Der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) vertritt die Studierendenschaft und 

führt die Geschäfte der Studierendenschaft nach Maßgabe der Satzung, der 
Finanzordnung, den Beschlüssen des Studierendenparlaments und dieser 
Geschäftsordnung. 

(2) Dem Vorstand obliegen folgende Aufgaben: 
1. Gerichtliche und außergerichtliche Vertretung der Studierendenschaft, 

2. Führen der Amtsgeschäfte des AStA, 
3. Eingreifen in die Referatsarbeit, wenn eine begründete Notwendigkeit besteht. 

§ 2 Vorstand 
(1) Der Vorstand besteht aus der oder dem Vorsitzenden, Personalvorstand und 

Finanzvorstand. 

(2) Bei Verhinderung eines Vorstands nehmen die beiden anderen Vorstände dessen 

Rechte und Pflichten kommissarisch wahr. 

(3) Der Vorstand bereitet die Sitzungen vor und koordiniert die Arbeit des AStA. 
(4) Die oder der Vorsitzende führt den Vorsitz im AStA. Ist sie oder er verhindert, so tritt 

an ihre oder seine Stelle ein anderes Vorstandsmitglied. Ist der Vorstand verhindert, 
wählen die anwesenden Mitglieder des AStA einen Vorsitz für die Dauer der Sitzung. 

(5) Die oder der Vorsitzende berichtet der StuPa-Präsidentin oder dem StuPa-
Präsidenten regelmäßig über die anfallenden Angelegenheiten. 

§ 3 Gesamt- und Einzelgeschäftsführung 
(1) Die Mitglieder des AStA arbeiten kollegial zusammen und informieren sich 

gegenseitig laufend über wichtige Vorgänge in ihren Referaten. 

(2) Der Vorstand entscheidet über Angelegenheiten, die er für außergewöhnlich hält 
oder die während des allgemeinen Geschäftsbetriebs kurzfristig anfallen unter 

Maßgabe des Vier-Augen-Prinzips. 
(3) Jedes Mitglied ist dazu verpflichtet, das Amt seinem Auftrag entsprechend, 

gewissenhaft und im Rahmen der getroffenen Beschlüsse in eigener Verantwortung 
auszuführen. 

§ 4 Struktur 
(1) Der AStA besteht aus dem Vorstand und Referaten, die sich die aktive 

Interessenvertretung der gesamten Studierendenschaft zum Ziel setzen. 

(2) Der Vorstand kann bei der Führung seiner Amtsgeschäfte von bis zu drei 
Assistentinnen und Assistenten unterstützt werden. 

(3) Die Referentin oder der Referent vertritt das jeweilige Referat gegenüber dem 
Vorstand. 

(4) Einzelne Referate sind in der Anzahl ihrer Mitglieder grundsätzlich nicht beschränkt. 
Den Referentinnen und Referenten steht in Zusammenarbeit mit dem Vorstand das 

Recht zu, die personelle Stärke des betreffenden Referats nach eigenem Ermessen 
zu gestalten (ehrenamtlich Mitarbeitende/ Mitglieder). 

(5) Jede Referentin und jeder Referent hat einmal pro Jahr in einem Bericht über den 
Umfang und die Ergebnisse ihres oder seines Referats schriftlich gegenüber dem 
Vorstand und dem Studierendenparlament Rechenschaft abzulegen. Der Vorstand 
kann diesen Bericht zusätzlich jederzeit anfordern. 

(6) Jedem Mitglied steht nach mindestens zwei Semestern Zugehörigkeit im AStA ein 
qualifiziertes Arbeitszeugnis zu. Der Vorstand behält sich vor einem 
ausgeschiedenen Mitglied kein Zeugnis zu erstellen. Die Arbeitszeugnisse werden 
vom Personalvorstand gefertigt, unterschrieben. Zusätzlich werden Zeugnisse der 
Referenten und des Vorstandes von der Hochschulleitung gezeichnet. 
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§ 5 Wahlen 
Die Vorstände und die Referentinnen  und Referenten werden auf einer AStA Sitzung 

vorgestellt. Danach entscheidet eine Wahl der stimmberechtigten Mitglieder, wer dem 

Studierendenparlament zur Wahl vorgeschlagen wird. 

§ 6 Sitzungen 
(1) Die Sitzungen des AStA werden vom Vorstand mindestens fünf Vorlesungstage 

vorher, unter Angabe der Tagesordnung, einberufen. 

(2) Stimmberechtigt sind die Vorstandsmitglieder und die Referentinnen und Referenten. 

(3) Die oder der Vorsitzende eröffnet, leitet und schließt die Sitzungen. 

(4) Jedes Vorstandsmitglied und jede Referentin und jeder Referent ist verpflichtet, an 

den Sitzungen teilzunehmen. Der Vorstand ist im Falle der Nicht-Teilnahme an der 

Sitzung rechtzeitig (spätestens 24 Stunden zuvor) zu informieren. 

(5) Der AStA ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der stimmberechtigten 

Mitglieder anwesend ist. 

§ 7 Anträge 
(1) Antragsberechtigt sind alle Studierenden der Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft 

Ludwigshafen. 
(2) Anträge gelten als eingereicht, wenn Sie von einer E-Mail-Adresse der Hochschule 

oder des AStA an den Vorstand übermittelt wurden. 
(3) Die Antragsfrist beträgt fünf Vorlesungstage. Nicht fristgemäß eingereichte Anträge 

werden beraten, wenn der Vorstand die Dringlichkeit feststellt (Initiativantrag). 
(4) Soweit laut Satzung und Geschäftsordnung kein besonderes Quorum notwendig ist, 

werden Anträge mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen beschlossen. 
(5) Mündliche Anträge sind in begründeten Ausnahmefällen zulässig. Über die 

Zulässigkeit entscheidet der AStA. Mündliche Anträge sind kurz und eindeutig zu 
formulieren und ins Protokoll zu übernehmen. 

§ 8 Debattenordnung 
(1) Die oder der Vorsitzende erteilt das Wort in der Reihenfolge der Wortmeldungen 

(Redeliste). 

(2) Die oder der Vorsitzende kann jederzeit in gebotener Kürze zur Geschäftsordnung 

und zum Sitzungsablauf das Wort ergreifen. Bei Ausführungen zur Sache hat sie 

oder er jederzeit Rederecht. 

(3) Die oder der Vorsitzende kann Rednerinnen und Redner zur Sache verweisen, 

wenn sie vom Verhandlungsgegenstand abschweifen. 

(4) Die oder der Vorsitzende kann jeden Teilnehmer, der durch sein Verhalten die 

ordnungsgemäße Durchführung der Sitzung stört, auch unter Namensnennung 

zur Ordnung rufen. 

(5) Die oder der Vorsitzende übt das Hausrecht aus. 

§ 9 Verfahren bei Abstimmung 
(1) Alle Entscheidungen werden, soweit nicht anders vorgeschrieben, mit einfacher 

Stimmenmehrheit gefasst. 

(2) Stimmengleichheit bewirkt Ablehnung. 

(3) Die Abstimmung erfolgt im Allgemeinen durch Handhebung. 

(4) Die oder der Vorsitzende hat sicherzustellen, dass an der Abstimmung nur 
Stimmberechtigte teilnehmen. 

(5) Nach Durchführung schließt die oder der Vorsitzende die Abstimmung und gibt das 
Ergebnis bekannt. 

(6) Das Ergebnis der Abstimmung wird in das Protokoll aufgenommen. Dabei sollen die 

Stimmen in „Ja“, „Nein“ und „Enthaltungen“ gegliedert sein. 
(7) Bei besonderer Dringlichkeit kann der AStA Beschlüsse im Umlaufverfahren per Mail 

fassen. Die Zustimmung gilt als verweigert, wenn die Mehrheit der Mitglieder nicht 
innerhalb von 48 Stunden am Umlaufverfahren teilnimmt. 
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(8) Dem Vorstand steht ein Widerspruchsrecht zu. Ein Widerspruch gegen einen 
Beschluss muss im Vorstand auf Antrag eines Vorstandmitglieds einstimmig 
beschlossen und auf der nächsten AStA Sitzung bekannt gegeben werden. Der 
Widerspruch muss spätestens fünf Vorlesungstage nach Beschlussfassung 
eingelegt werden. 

§ 11 Protokoll 
(1) Über die Sitzung des AStA wird eine Niederschrift angefertigt. Diese muss den Ort 

der Sitzung, die Namen der anwesenden Mitglieder und Gäste sowie der 
abwesenden Mitglieder, die behandelten Gegenstände, den Verlauf der Beratung, 
so dass die Hauptdiskussionspunkte nachvollziehbar sind, die Anträge, die Namen 
des Antragstellers, die Beschlüsse, sowie die Abstimmungsergebnisse enthalten. 

(2) Auf Verlangen eines Mitglieds muss dessen abweichende Meinung zu einem 
Beschluss in das Protokoll aufgenommen werden. 

(3) Das Protokoll wird von einer Schriftführerin oder einem Schriftführer erstellt. Im 
Verhinderungsfall wird eine Schriftführerin oder ein Schriftführer aus den 
anwesenden Mitgliedern der Sitzung gewählt. 

§ 12 Thekendienst 
(1) Der Thekendienst ist nach Ermessen der Referentin oder des Referenten, in 

Absprache mit der oder dem Vorsitzenden, während der Vorlesungszeit abzuhalten. 
Die Öffnungszeiten sind den Studierenden der Hochschule in geeigneter Form 
bekannt zu machen. 

(2) Der Kassenabschluss ist mit der im Verkehr erforderlichen Sorgfalt und unter 

Verwendung des Z-Abschlusses der Kasse und der aktuellen Vorlage  
(z.Zt.: „Kassenabschluss mit/ohne Zählbrett“) vorzunehmen. 

§ 13 Personal 
Der AStA kann zur Erfüllung seiner Aufgaben eine angemessene Anzahl an Angestellten 
beschäftigen. Politische Aufgaben dürfen nicht übertragen werden. Dienststellenleiter ist die 
oder der Vorsitzende des AStA. 

§ 14 Schriftform 
Die elektronische Form ist der Schriftform gleichgestellt. 

§ 15 Bestandsgarantie 
Änderungen dieser Geschäftsordnung können nur durch Beschluss des AStA mit einer 2/3 
Mehrheit der anwesenden Mitglieder und Zustimmung des Studierendenparlaments 
vorgenommen werden. 

§ 16 Inkrafttreten 
Diese Geschäftsordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. Sie ist unverzüglich bekannt zu 
machen. 

 
Ludwigshafen, den 11. September 2024 
 
gez. Vorstand des AStA 
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Impressum: 
 
Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen  
Ernst-Boehe-Straße 4 
D-67059 Ludwigshafen am Rhein 
 
Telefon:  0621/52 03 – 0 
Telefax: 0621/52 03 – 196 
 
E-Mail: infozentrale@hwg-lu.de 
Internet: www.hwg-lu.de 
 
Die Hochschule Ludwigshafen ist eine Körperschaft des Öffentlichen Rechts. Sie wird durch den 
Präsidenten Prof. Dr. Gunther Piller gesetzlich vertreten. 
Umsatzsteueridentifikationsnummer: 27/660/0303/8 
 
Zuständige Aufsichtsbehörde: Ministerium für Wissenschaft und Gesundheit Rheinland-Pfalz, 
Mittlere Bleiche 61, D-55116 Mainz 
 
Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 7 Telemediengesetz: Präsident der Hochschule für Wirtschaft 
und Gesellschaft Ludwigshafen, Prof. Dr. Gunther Piller. 
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